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Herren Landesklasse Gr. 1

SV Ingersheim : Friedrichshaller SV 
Samstag, 24.09.2022, 18:00 Uhr

Frey und Walk in Einzel und Doppel ungeschlagen

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des Friedrichshaller SV am vergangenen
Samstag in der Herren Landesklasse Gr. 1 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim SV
Ingersheim. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von
33:25 aus Sicht der Gastmannschaft. Erfolgsgarant war insbesondere das mittlere Paarkreuz,
welches alle vier Einzel siegreich gestalten konnte. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 1.
Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Denis Böttcher. Nach diesem Sieg haben die Spieler um den
Einser Christian Huck nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Ernüchtert über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Huck /
Böttcher waren Knöll / Zitzer, obwohl sie alles gegeben hatten. Das war nichts für schwache Nerven.
Küffner / Neher hatten im Doppel gegen Walk / Walk am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten
somit einen Zähler für das Team bei. Knöll / Dambacher bekamen ihre Gegner Frey / Walk beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Marco Küffner bezwang anschließend Dominik Walk in einem
sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Glücklich über
seinen 3:2-Erfolg gegen Christian Huck war der Gastgeber Patrick Knöll, konnte er am Ende seine
Favoritenrolle im Entscheidungssatz doch noch bestätigen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Eine schmerzhafte Niederlage gab es hingegen für Melanie Knöll beim 2:3 gegen Armin
Frey, die im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa
ebenbürtig galt. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Johannes Dambacher
seinem Gegner Claudio Walk letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Alexander Zitzer
wehrte eine 1:0 Satzführung von Denis Böttcher ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch
ein. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Jannis Neher, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Christian Walk verlor. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Marco
Küffner gelang es, Christian Huck im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Begegnung endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als
100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Genügend spielerische Mittel hatte Patrick Knöll letztlich an
der Hand, um Dominik Walk zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Melanie Knöll gegen Claudio
Walk. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Vor
dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Armin Frey wurden
dann Johannes Dambacher unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos
anerkennen. Kaum was zu bestellen hatte Alexander Zitzer beim 9:11, 4:11, 6:11 gegen Christian
Walk, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei
der 1:3 Niederlage jedoch für Jannis Neher gegen Denis Böttcher. Glücklich fiel sich das siegreiche
Team in die Arme.

Durch diese Niederlage hat der SV Ingersheim in der Saison nun 0 Saison-Siege, eine Niederlage
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 01.10.2022 gegen den TTC
Neckar-Zaber II bevor. Für den Friedrichshaller SV steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die
TSG 1845 Heilbronn II am 02.10.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 2:0 geht.
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 Statistik:
 SV Ingersheim

Doppel: Knöll / Zitzer 0:1, Küffner / Neher 1:0, Knöll / Dambacher 0:1 
Einzel: M. Küffner 2:0, P. Knöll 2:0, M. Knöll 0:2, J. Dambacher 0:2, A. Zitzer 1:1, J. Neher 0:2 

 Friedrichshaller SV
Doppel: Walk / Walk 0:1, Huck / Böttcher 1:0, Frey / Walk 1:0 
Einzel: C. Huck 0:2, D. Walk 0:2, C. Walk 2:0, A. Frey 2:0, C. Walk 2:0, D. Böttcher 1:1


